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Danfoss mit starkem ersten Halbjahr: Organisches Wachstum von 15 Prozent, EBITA-Marge bei 15,3 Prozent

Strategische Transaktionen stärken das Portfolio – Ausblick für das Gesamtjahr angehoben

20. August 2026 | Nordborg, Dänemark

Das Wichtigste in Kürze:

· Organisches Wachstum von 15 Prozent, getragen von Nordamerika und Asien, dort insbesondere China und Indien
· Operatives EBITA steigt um 44 Prozent; Marge erreicht 15,3 Prozent – ein Plus von 3,5 Prozentpunkten
· Der Cashflow stieg auf 164 Mio. Euro (H1 2025: minus 168 Mio. Euro), getragen vom Ergebnis und dem operativen Nettoumlaufvermögen
· Weitere Stärkung des Portfolios durch den Erwerb der verbleibenden Minderheitsanteile an Semikron Danfoss und die Vereinbarung zur Übernahme von Alfagomma
· Ausblick für das Gesamtjahr angehoben: Umsatz in der oberen Hälfte der Bandbreite von 9,1 bis 10,6 Mrd. Euro erwartet; Prognose für die operative EBITA-Marge auf 14,6 bis 15,6 Prozent angehoben (zuvor 12,8 bis 14,3 Prozent)


Kim Fausing, Präsident und CEO von Danfoss, erklärt:

„Dank unseres konsequenten Kundenfokus, der erfolgreichen Umsetzung unserer Strategie LEAP 2030 sowie des Engagements und der Entschlossenheit unseres weltweiten Teams haben wir ein hervorragendes erstes Halbjahr erzielt.”

„Wir verzeichnen weiterhin eine hohe Marktnachfrage nach unseren innovativen, wettbewerbsfähigen und nachhaltigen Lösungen. In unseren Geschäftsbereichen, einschließlich Rechenzentren, hält die solide Wachstumsdynamik an. Das führt zu einem deutlichen organischen Wachstum und einer hohen Rentabilität. Einen starken Anteil daran haben Nordamerika und Asien - insbesondere China und Indien.”

„Zwei strategische Akquisitionen werden unser Angebot weiter stärken, unser Wachstum beschleunigen und unsere Widerstandsfähigkeit sowie Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Erstens haben wir den Erwerb der verbleibenden Minderheitsanteile an Semikron Danfoss abgeschlossen. Dadurch sind wir nun in der Lage, Investitionen zu beschleunigen und eine führende Position im Bereich der fortschrittlichen Leistungselektronik aufzubauen. Zweitens freuen wir uns auf den Abschluss der Übernahme von Alfagomma. Wir schätzen das Unternehmen seit langem für seine 4.500 engagierten und hochqualifizierten Mitarbeiter, seine engen Kundenpartnerschaften sowie sein branchenführendes Fachwissen und seinen Service. Mit dieser Übernahme schaffen wir einen weltweit führenden Anbieter von Fluidfördersystemen.“


Starkes organisches Wachstum und hohe Profitabilität

Danfoss verzeichnete im ersten Halbjahr ein organisches Wachstum von 15 Prozent bei einem Umsatz von 5,3 Milliarden Euro. In allen drei Geschäftssegmenten waren Wachstum und ein starker Auftragseingang zu verzeichnen. Die disziplinierte operative Umsetzung führte zu einem Anstieg des operativen EBITA um 44 Prozent. Die operative EBITA-Marge erhöhte sich auf 15,3 Prozent und lag damit 3,5 Prozentpunkte über dem Vorjahreszeitraum. Der Cashflow verbesserte sich auf 164 Millionen Euro nach minus 168 Millionen Euro im ersten Halbjahr 2025. Ausschlaggebend waren das Ergebnis und das operative Nettoumlaufvermögen.

Zusätzlich zum robusten Wachstum in unseren Märkten erzielten alle drei Geschäftssegmente durch den schnellen Ausbau von Rechenzentren deutliche Zuwächse. Um die steigende Nachfrage zu bedienen, arbeiten wir eng mit unseren Kunden zusammen - darunter die weltweit führenden Hyperscaler, Colocation-Anbieter und Chiphersteller. Unser breites Portfolio an energieeffizienten Lösungen für luft- und flüssigkeitsgekühlte Rechenzentren umfasst unter anderem Stromumwandlung, Energiespeicherung und Wärmerückgewinnung und wird kontinuierlich weiterentwickelt.

Danfoss Power Solutions konnte seine finanzielle Performance im ersten Halbjahr deutlich verbessern. Treiber waren das Wachstum bei Rechenzentren sowie die Bau- und Bergbaumärkte in allen Regionen. Der Agrarmarkt bleibt schwach; die Nachfrage nach Großmaschinen ist gering. Danfoss Climate Solutions verzeichnete erneut eine hervorragende Leistung, angetrieben durch den Bereich Rechenzentren und eine steigende Nachfrage nach Wärmepumpen in Gebäuden und industriellen Anwendungen. Das Segment „Power Electronics and Drives“ verzeichnete Wachstum in den Bereichen Rechenzentren, Elektrifizierung sowie im industriellen Kerngeschäft.


Strategische Transaktionen stärken Portfolio und Kundenangebot

Im Einklang mit LEAP 2030 und unserem konsequenten Kundenfokus stärken wir unser Portfolio und die weltweit führenden Positionen von Danfoss weiter.

Im ersten Quartal haben wir die verbleibenden Minderheitsanteile an Semikron Danfoss übernommen, einem weltweit führenden Technologieanbieter für Leistungshalbleitermodule und -lösungen. Die Übernahme stärkt das Elektrifizierungsportfolio von Danfoss und unsere Fähigkeit, Kunden mit Leistungselektroniklösungen im industriellen Maßstab zu bedienen. Sie unterstreicht unseren Fokus auf Elektrifizierung als attraktive Wachstumschance mit hoher Wertschöpfung.

Ein weiterer bedeutender strategischer Meilenstein war die kürzlich erfolgte Unterzeichnung einer endgültigen Vereinbarung zur Übernahme des italienischen Herstellers von Fluidfördertechnik Alfagomma. Gemeinsam schaffen wir einen weltweit führenden Anbieter von Fluidfördersystemen. Die Transaktion steht unter dem Vorbehalt der erforderlichen Genehmigungen; ihr Abschluss wird im vierten Quartal 2026 erwartet.

Unser Anspruch, unseren Kunden durch Innovation und technologische Führungsstärke Mehrwert zu bieten, ist eine strategische Priorität und Grundlage unserer weiterhin hohen Investitionen in Innovation sowie Forschung und Entwicklung in allen drei Geschäftsbereichen. Zudem haben wir unsere regionale Präsenz weiter ausgebaut und die Kapazitäten in unseren weltweit mehr als 100 Werken erhöht. Damit stärken wir unsere lokalen Lieferketten zur Versorgung der jeweiligen Märkte, verbessern das Serviceniveau für unsere Kunden und erhöhen unsere Widerstandsfähigkeit.


Nachhaltigkeit steigert die Wettbewerbsfähigkeit

Nachhaltigkeit bleibt ein zentraler Bestandteil unseres Geschäfts und der Strategie LEAP 2030 und trägt so zur Wertschöpfung und Wettbewerbsfähigkeit bei. Technologien und Lösungen von Danfoss sind darauf ausgelegt, mit weniger mehr zu erreichen. Ziel ist es, eine wettbewerbsfähige Dekarbonisierung branchenübergreifend zu beschleunigen, Energie und Kosten zu sparen und Emissionen zu senken.

Auch im Bereich Nachhaltigkeit haben wir im ersten Halbjahr weitere Fortschritte erzielt. Unsere eigenen Emissionen (Scope 1 und 2) gingen zurück. Dies ist vor allem auf den Anstieg des Anteils an Strom aus erneuerbaren Energien von 67 Prozent  im Jahr 2025 auf 75 Prozent zurückzuführen. Wir konzentrieren uns weiterhin auf die Arbeitssicherheit und freuen uns, dass die Zahl der Vorfälle je eine Million Arbeitsstunden auf 0,8 gesunken ist - ein historischer Tiefstand.


Ausblick für das Gesamtjahr angehoben

Wir gehen nun davon aus, dass der Umsatz in der oberen Hälfte der Spanne von 9,1 bis 10,6 Milliarden Euro liegen wird. Die Erwartung für unsere operative EBITA-Marge für das Gesamtjahr hat sich aufgrund unserer starken operativen Leistung im ersten Halbjahr auf 14,6 bis 15,6 Prozent (zuvor 12,8 bis 14,3 Prozent) erhöht.





Kennzahlen für die ersten sechs Monate 2026:

· Der Umsatz erreichte 5.254 Mio. Euro; das organische Wachstum lag bei 15 Prozent (H1 2025: 4.703 Mio. Euro).
· Die Investitionen in Innovation (F&E) blieben mit 257 Mio. Euro auf hohem Niveau (H1 2025: 259 Mio. Euro). Das entspricht 4,9 Prozent des Umsatzes (H1 2025: 5,5 Prozent).
· Das operative EBITA stieg um 44 Prozent auf 802 Mio. Euro (H1 2025: 556 Mio. Euro). Die operative EBITA-Marge erreichte 15,3 Prozent, ein Plus von 3,5 Prozentpunkten (H1 2025: 11,8 Prozent).
· Der Nettogewinn stieg um 62 Prozent auf 436 Mio. Euro (H1 2025: 269 Mio. Euro).
· Die Investitionen (CapEx) ohne M&A beliefen sich auf 108 Mio. Euro (H1 2025: 151 Mio. Euro).
· Der freie operative Cashflow nach Finanzergebnis und Steuern (vor M&A) belief sich auf 164 Mio. Euro (H1 2025: minus 168 Mio. Euro).




Über Danfoss A/S: Danfoss entwickelt Lösungen, die Maschinen produktiver machen, Emissionen und Energieverbrauch senken und Elektrifizierung ermöglichen.
 
Unsere Lösungen kommen in Kälte- und Klimatechnik, Heizung, Leistungsumwandlung, Motorsteuerung, Industriemaschinen, Schifffahrt sowie On- und Off-Highway-Fahrzeugen zum Einsatz. Hinzu kommen Lösungen für Rechenzentren, erneuerbare Energien, Energiespeicherung und Wärmerückgewinnung sowie Beiträge zu städtischen Energiesystemen.
 
Innovative Ingenieurskunst prägt Danfoss seit 1933. Das Familienunternehmen beschäftigt mehr als 39.000 Menschen. Mit über 100 Werken weltweit schaffen wir langfristigen Mehrwert für Kunden in mehr als 100 Ländern.

Danfoss in Deutschland
Danfoss ist seit 1952 in Deutschland vertreten und beschäftigt heute mehr als 4.200 Mitarbeiter in Deutschland. Deutschland ist für Danfoss der größte Markt in Europa. Alle Geschäftsbereiche von Danfoss sind in Deutschland an 14 verschiedenen Standorten vertreten, von denen acht Produktionsstandorte sind.

Weitere Informationen:
Rebecca Bernstein, Leitung Newsroom Mhoch4
+49 172 43 79 973
rb@mhoch4.com

Lars Grubak Lohff, Leiter Media Relations
+45 29 26 67 54
lars.lohff@danfoss.com
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